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Rundbrief Nr. 7 vom April 2022

Liebe Vereinsmitglieder, Mentoren, Koordinatoren und Schirm-
herren, liebe Vertreter der teilnehmenden Schulen, liebe Unter-
stützer *

es ist schon wieder Zeit für den nächsten Rundbrief. Die Zeit ver-
geht wie im Flug. Nach mehr als 2 Jahren mit Corona hatten wir 
eigentlich gehofft, dass wir uns in diesem Rundbrief mit dem 
Thema nicht mehr befassen müssen. Doch leider waren Ende Jan-
uar, Anfang Februar die Inzidenzzahlen in Bottrop derartig hoch,
dass wir uns entschlossen haben, im Februar mit dem Lesen aus-
zusetzen. Ab Anfang März sind wir wieder mit 34 aktiven Men-
toren im Einsatz und hoffen, dass nach den Osterferien noch wei-
tere dazu kommen. Seit Ende letzten Jahres haben sich 7 neue 
Mentoren angemeldet und 3 Mentoren haben sich abgemeldet, so
dass wir z.Zt. 54 Mentoren haben.

Ab diesem Jahr bieten wir an jedem 1. Montag im Monat eine sog.
Sprechstunde von 16.00 - 18.00 Uhr an, in der die Mentoren
Bücher und Spiele ausleihen können. Im Januar und Februar hatte
sich das wohl noch nicht so rumgesprochen, denn das Angebot 
wurde von keinem Mentor wahrgenommen. Im März und April
waren einige Mentoren gekommen, um sich über Bücher und
* Alle männlichen Formen (wie Mentor, Schüler, Lehrer usw.), die in diesem Rundbrief gebraucht

werden, schließen die weibliche Form mit ein. Das gilt sinngemäß auch umgekehrt.



Spiele zu informieren und diese auch auszuleihen.

Am 26.01.2022 waren wir bei Piet Metzen am Torbogen auf der 
Gladbecker Straße zu Gast, um eine Folge
seines erfolgreichen BOTTcast’s 
aufzunehmen.
Wer die Folge noch nicht gehört hat und
dies nachholen möchte, findet die Folge
u.a. auf unserer Homepage unter „Aktuelles“
oder auf unserer Facebook-Seite.

Am 03.02.2022 fand der Erfahrungsaustausch der Teilnehmer am
Seminar zum „Digitalen Treffpunkt der Generationen“  per Zoom-
Videokonferenz statt. Die Teilnehmer waren sich einig, dass das
iPad ein gutes zusätzliches Medium - neben Büchern, Rätseln und
Spielen - ist, um sich mit den Lesekindern zu beschäftigen. Das
z.Zt. auf den iPads installierte Material sei überwiegend für 
jüngere Kinder geeignet. Viele Kinder fanden das Lesen mit den
iPads nicht so spannend und wollten lieber mit den gewohnten 
Medien arbeiten. Wir wollen versuchen, mehr altersgerechte
Apps usw. zu installieren, um mit den iPads weiter arbeiten zu 
können.

Herr Julian Schäpertöns von der „Bottroper Online Zeitung“ war
am 04.03.2022 bei uns, um uns zu unserem Verein zu befragen.
Wer es noch nicht gelesen hat, kann dies auf unserer Homepage
unter „Aktuelles“ oder auf unserer Facebook-Seite nachholen.

Am 15.03.2022 wurde eine beunruhigende Studie der TU Dort-
mund veröffentlicht, nach der die Lesefähigkeit von Viertklässlern 
in Deutschland dramatisch gesunken ist. Demnach sind die 
Schüler in der Pandemie um ein halbes Lernjahr zurückgefallen.
Darum bitten wir Euch, die Ihr schon mal was von „Mentor“ ge-
hört habt, sprecht Eure Freunde und Bekannten, Eure Familienan-
gehörigen und Arbeitskollegen auf Mentor an, denn wir können 
nicht genug Mentoren bekommen, um sie an die Schulen zu 



schicken.
Wer die Studie komplett lesen möchte, findet den Link dazu auf 
unserer Homepage unter „Aktuelles“ oder auf unserer Facebook-
Seite.

Unser Spiele-Abend mit Herrn Henze vom „Haus der Spiele“ in
Paderborn fand nun endlich am 22.03.2022 statt. Herr Henze
spielte mit den Teilnehmern eine Menge neuer Spiele und wies 
dabei auch immer wieder darauf hin, welche Fähigkeiten der  
Kinder besonders gefördert werden.  

Durch die witzige Art, in der Herr Henze 
die Spiele vorstellte und dadurch, dass die 
Teilnehmer immer mitspielen konnten,
merkte man gar nicht, dass aus den geplan-
ten zwei Stunden schnell zweieinhalb 

Stunden geworden waren. 
Wenn wir die bestellten Spiele alle haben, werden wir die Liste
aller unserer Spiele im internen Bereich unserer Homepage ver-
öffentlichen.

Zum Schluß möchte ich mich bei allen, die uns in welcher Form 
auch immer, unterstützen, ganz herzlich für ihre Mitarbeit bedan-
ken. Wir wünschen allen ein frohes Osterfest und hoffen, dass wir
nach den Osterferien in Frieden weiterarbeiten können.

Mit den besten Wünschen

Walter Lux
Ilona Lux
Barbara von Glasow
Maria Lüning-Heyenrath
Eckhard Winkler


